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Liebe IDI’s, 
 
Tour #234 führt uns zu einer Ein-Tagestour wieder in die Nähe von Baden-Baden.  
 

 
 
Anfahrt erfolgt über die A5 , wahlweise über  
 

• Abfahrt  Rastatt  (# 49), in Richtung Rastatt, Freudenstatt, Gernsbach, Gaggenau,  
B462 / L67 � Richtung Kuppenheim � Ebersteinburg 
 
oder über 
 

• Abfahrt Baden-Baden / Iffezheim (# 51), auf der B500 in Richtung Baden-Baden, 
Gaggenau, Rotenbachtalstr. � Ebersteinburg 
 

 

 
  

Da ich den Ablauf der Tour gegenüber 
dem Originalvorschlag verändert habe, 
treffen wir uns auf dem  Parkplatz der 
Pizzeria   „Zum KuG“   
(Kur + Gemeindezentrum),  
Hilsbrunnenstr. 5, 76530 Baden-Baden / 
Ebersteinburg (für die Navi-Fahrer) - 
gefrühstückt - um 9:30 Uhr.  
 
Bitte den vorderen Teil des Parkplatzes 
verwenden, der nicht für die Restaurant-
Besucher reserviert ist. 
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Meine Veränderung der Tour hat den Vorteil, dass wir gleich unsere „Miele“ hinter uns 
bringen und Ihr Euch gleich auf die Leader-Beschimpfung vorbereiten könnt ☺ 
 
Zur Ruine Ebersteinburg geht es jetzt nämlich gleich durch den Ort Ebersteinburg auf der 
Strasse zum Schlossberg hoch.  
 

 
 
 
Nach diesem ersten Highlight laufen wir zunächst  zum Verbrannten Felsen mit der  
Lukashütte und hinunter in die Wolfsschlucht, dort ist auf einer Tafel eine der Geschichten 
aufgeschrieben, die sich um diese Schlucht ranken. Beim Hotel  „Wolfsschlucht“ besteht die 
Möglichkeit eine kleine Mittagrast einzulegen, bei schönem Wetter im Biergarten. 
 
Nach einem kleinen Abstecher zur Teufelskanzel, machen wir uns auf den mit blauem Ring 
gekennzeichneten Weg zur Engelskanzel, die der Teufelskanzel übrigens genau 
gegenüber liegt. Am Furtwängler-Denkmal vorbei,  folgt jetzt ein stetiger Anstieg bis wir zur 
„Unteren Batterthütte“ (490m) gelangen.  
 

 
 
 

 
Ich hoffe, wir haben gutes Wetter und 
die Sicht vom Aussichtsturm (489 m) auf 
Rheintal und Murgtal entschädigt uns für 
den krassen Miele-Start. 

 
 
Danach geht es fast eben auf dem 
„unteren Battertweg“ hinüber zum 
„Alten Schloss“.  
 
Auf dem Weg kann man bei gutem 
Wetter wunderbar die Kletterer an den 
Felsen beobachten.  
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Der Ruine Hohenbaden, wie 
der offizielle Name für das Alte 
Schloss lautet, sollten wir 
einige Zeit widmen, denn sie 
bietet wunderschöne Ausblicke 
über das Land.  
 
Hier können wir nochmals Luft 
holen, denn anschliessend geht 
es sehr steil bergauf, bis wir 
oben die 600 Jahre alte 
Batterteiche erreichen. 
 

 
Kurz danach kommen wir 
schon zur oberen Batterthütte 
(560 m), zur Felsenbrücke und 
zur Bergwachtbrücke, wo man 
die Kletterer jetzt von oben 
beobachten kann.  
 
Anschliessend führt uns der 
Weg abwärts durch den Wald, 
bis wir nach einer guten halben 
Stunde wieder unseren 
Ausgangspunkt, das KuG, 
erreichen. 
 

Den Ausklang der Tour können wir 
wahlweise im KuG machen (ich habe dort 
gegessen und es war nicht schlecht) oder ob 
wir nochmals hinauffahren wollen zur  Ruine 
Ebersteinburg.  
 
Wie immer der Tag ausklingen mag -  
ich wünsche uns allen eine schöne Tour und 
allen  „Gut Fuss“ !  
 
Herzliche Grüsse,   Eure Claudia 
 


